
Aus der Geschäftsstelle

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Parkinson : das Magazin von Parkinson Schweiz = le magazine de
Parkinson Suisse = la rivista di Parkinson Svizzera

Band (Jahr): - (1993)

Heft 30

PDF erstellt am: 29.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



öb
Aus der Geschäftsstelle MB 30

Patientenferien in Wildhaus
Ferien für Parkinson- und Rheumapatienten in Wildhaus, Zwingli-
Heimstätte, 11.-24. September 1993

Wildhaus ist der höchstgelegene Ort
im Obertoggenburg (1100 m.ü.M.) und
liegt zwischen Alpstein und Chur-
firsten eingebettet. Die nahgelegenen
Berge laden ein zu kleinen Spaziergängen

und Ausflügen.

Die Feriengäste werden im komfortablen

Haus Wies, einem der schönen
Zwinglihäuser, wohnen. Eine Cafeteria,

eine Liegeterrasse und ein
Leseraum stehen im Haus als
Treffpunkte zur Verfügung.

Ein Betreuerteam mit einer
Krankenschwester und Rotkreuzhelfer/-
innen wird sich um Sie kümmern
und gemeinsame Aktivitäten oder
Ausflüge in der Umgebung organisieren.

Ein Kleinbus mit Chauffeur
steht für solche Unternehmungen zur
Verfügung.

Die Ferien sind gedacht für ca. 15

leichter behinderte Parkinsonbetroffene

und Rheumapatienten. Die

Organisation und die Leitung
übernehmen die Schweizerische Rheumaliga

und die Schweizerische
Parkinsonvereinigung gemeinsam.

Unterkunft und Preise:

Im Haus Wies stehen Doppelzimmer,
z.T. mit WC/Dusche im Zimmer oder
gemeinsam mit dem Nachbarzimmer,
zur Verfügung. Der separate Speisesaal

befindet sich in einem der
Nachbarhäuser. Es wird keine Nachtwache
angeboten. Kosten: Doppelzimmer mit
Vollpension Fr. l'l50.-, Einzelzimmer
mit Vollpension Fr. 1'350.— (Preise

jeweils inkl. Hin- und Rückreise im
Car ab Zürich). Bitte wenden Sie sich
für Anmeldeformulare oder weitere
Auskünfte bis spätestens 30. Juni 1993

an die Geschäftsstelle der Schweizerischen

Parkinsonvereinigung,
Postfach, 8128 Hinteregg, Tel. 01/984 01 69

Europäischer Parkinsonverband
gegründet
Schi. Im Rahmen der 2. Internationalen

Konferenz über Bewegungsstörungen

in München trafen sich am
22./23. Juni 1992 die Vertreter und
Vertreterinnen von 14 europäischen
Parkinsonvereinigungen in München.
Von der Schweiz hat die Geschäftsführerin

teilgenommen. Nach zweitägigen

intensiven Diskussionen konnten

die Statuten verabschiedet und
ein Vorstand gegründet werden.
Vorsitzende ist Mary Baker, Grossbritannien;

Kassierin Chantal de Sèze,

Frankreich; Aktuar Aaron Heijman,
Holland; Beisitzer Paolo Ausenda,
Italien, Ingemar Bruto, Schweden und
Friedrich Mehrhoff, Deutschland. (Foto
s. S. 9 in dieser Nummer) Gemäss den
Statuten der Schweiz.
Parkinsonvereinigung muss die Mitgliederversammlung

über einen Beitritt
entscheiden. Der Vorstand hat beschlossen,

Ihnen allen zu empfehlen, am 12.

Juni in Winterthur der Mitarbeit in-

Das 2000. Mitglied!
Bü. Am 8. Februar, siebeneinhalb
Jahre nach ihrer Gründung, konnte
die Schweiz. Parkinsonvereinigung
das 2'000. Mitglied aufnehmen. Es ist
dies Johanna Schwarz aus Uster
(Jahrgang 1911). Frau Schwarz ist
seit rund 10 Jahren Parkinsonpatientin

und sie schätzt sich ausserordentlich

glücklich, dass die
Krankheitssymptome sich in dieser Zeit
nicht verschlechtert haben. Von der
Parkinsonvereinigung hat J.Schwarz
schon früher gelesen und sie ist
auch von Bekannten darauf
aufmerksam gemacht worden. Zum
Beitritt hat sie sich entschlossen,
nachdem sie die Adresse der
Vereinigung kürzlich von der Pro
Senectute erhalten hat. Wir heissen
unser 2000. Mitglied in der
Parkinson-Familie herzlich willkommen!

nerhalb des europäischen Verbandes
zuzustimmen.

Hauptgründe für diesen Antrag sind:

Verbesserung des Informationsund

Erfahrungsaustausches der
einzelnen Organisationen mit dem Ziel,
die Betroffenen in ihrer erschwerten
Lebenslage zu unterstützen.

Intensivierung der Zusammenarbeit

mit Aerzten und anderen
Wissenschaftlern auf europäischer Ebene.

gemeinsame Förderung der
nichtmedizinischen Forschung.

Unterstützung zur Gründung
weiterer nationaler Selbsthilfegruppen in
Ländern, in denen noch keine
Parkinsongesellschaften bestehen.

Auch ohne schon Mitglied zu sein, hat
die Schweizerische Parkinsonvereinigung

1992 viele wertvolle Informationen

erhalten und konstruktive Kon¬

takte zu den anderen Ländern
gepflegt.

Das reichhaltige Literaturangebot gibt
uns wertvolle Anregungen für eine
eigene Merkblätter-Sammlung, die
1993 mit folgenden Themen starten
wird: Angehörigen-Probleme,
Hinweise für Pflege-Personal in Krankenhäusern,

Narkoseblatt. An einem Treffen

der Delegierten von Deutschland,
Oesterreich und der Schweiz im
Januar 1993 hat uns der deutsche
Geschäftsführer mit verschiedenen
Tonband- und Videokassetten
bekannt gemacht. Diese sollen den
Selbsthilfegruppen zur Verfügung
gestellt werden. Ein weiterer Punkt soll
die Vermittlung von Brieffreundschaften

und Kontakten zwischen
Selbsthilfegruppen und Einzelpersonen

sein. Wir werden Sie über die
Zusammenarbeit mit der European
Parkinson's Disease Association
(EPDA) weiterhin auf dem Laufenden
halten.
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Seminare
Die Schweizerische Multiple Sklerose
Gesellschaft (SMSG) schreibt Seminare
aus, an denen auch Mitglieder
unserer Vereinigung teilnehmen können.

Autogenes Training

Propstei Wislikofen/AG 26.-28. April

Feidenkrais

Schwarzenberg/LU, 14.-18. Juni

Umgang mit Krisen und Trauer

Haus der Stille und Besinnung, 8926

Kappel am Albis 27.-29. September

Freiräume - Gemeinsamkeiten -
Rollenverteilung

Evang. Tagungs- und Studienzentrum
Boldern, 8708 Männedorf 6.17. November

Persönlichkeit, Stress und Krankheit

Internationales Blindenzentrum 8597

Landschlacht 22.-24. November

Organisation: Psychologischer Dienst
SMSG, Postfach 8380, 8036 Zürich (Tel.
01/461 46 00, Frau Glauser). Anmeldung

so früh wie möglich, spätestens
einen Monat vor Seminarbeginn.
Kosten: Wochenenden 120.- pro Person;

3 Tage 180.- pro Person; 5 Tage
300.- pro Person, inbegriffen sind
Seminarkosten, Unterkunft und
Verpflegung.

Psychologische Beratung

Eine Frage, die sich immer dann
stellt, wenn aus irgend einem Grund
eine psychologische oder psychiatrische

Beratung nötig wird ist die, an
wen man sich in einer solchen Situation

wenden soll. Es gibt derart viele
psychologische Richtungen und eben-
soviele Ausbildungen, dass der Laie
sich kaum im ganzen Angebot
auskennen kann. Da ist es eine Hilfe,
wenn man ein Verzeichnis zur Hand
hat, das Psychologen und Psychiater
enthält, mit denen andere bereits
gute Erfahrungen gemacht haben.
Die Geschäftsstelle der Schweizerischen

Parkinsonvereinigung besitzt
ein solches Verzeichnis und hilft auf
Anfragen hm gerne weiter. (Tel. 01/984
01 69)

Stereotaktische Operation

Unser Mitglied E. Nyffeler, Untermattstr. 24, 6048 Horw, sucht
Kontakt mit Parkinson-Patienten, die auf beiden Hirnhälften
stereotaktisch operiert worden sind (Koagulation/Schrittmacher).

Wer hat einschlägige Erfahrung und setzt sich mit E.

Nyffeler in Verbindung?

Unser Mitgliederbeitrag

Der jährliche Mitgliederbeitrag beträgt 40 Franken
für Einzelpersonen und 60 Franken für zwei
Personen in der selben Familie. Kollektivmitglieder

legen ihren Beitrag selber fest, bezahlen aber
mindestens 150 Franken im Jahr.

Bitte begleichen Sie Ihren Mitgliederbeitrag mit
dem Einzahlungsschein in diesem Mitteilungsblatt.

La cotisation

La cotisation est de fr.40.- par an pour les
membres individuels et de fr. 60.- par an pour
une famille. La cotisation pour les membres
collectifs se monte à fr. 150.- au minimum.

Vous êtes priés de payer votre cotisation avec le
bulletin de versement dans ce numéro.

La quota

La quota di membro singolo ammonta a fr. 40.-
all'anno. Due persone délia stessa famiglia pag-
heranno insieme fr. 60.- I membri collettivi
fissano personalmente il loro contributo, per un
minimo di fr. 150.- all'anno.

Vi preghiamo di pagare la vostra quota con la
cedola di versamento che si trova in questo
bollettino d'informazione.

m
Stuhl- und

Plattformlifte

Hebebühnen

Kabinen-

Schrägaufzüge

Bus-, Tram-,

Zug-Lifte

Treppenraupen

"Pflumi" findet meinen Treppenlift auch genial.

Rigert: Treppenlifte
für jeden Anspruch

Auto-

Rollstuhl-Lifter

Rigert Maschinenbau AG
6405 Immensee

Tel. 041 81 53 81 Strasse

Vertretungen in der PLZ/Ortganzen

Schweiz ^.

Senden Sie mir Ihre Dokumentation
über Innenanlage Aussenanlagt

Name:
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